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Diktatorische Schulleitungen gibt es nicht überall. Ich würde daher in Erwägung ziehen, die
Schule zu wechseln. Vielleicht auch erst einmal einige Zeit in Teilzeit arbeiten (was ja finanziell
immer noch lukrativ ist). Ein Sabbatjahr wäre auch eine Option. Oder eine andere Aufgabe
anstreben, die weniger Unterricht bedeutet (Ausbildung Referendare, Personalrat auf
Bezirksebene, Fachberatung für die Landesschulbehörde, vielleicht auch selber Schulleiterin
werden, um es besser zu machen..... usw.). All das würde ich ausloten, bevor ich alles hinwerfe.

Ich war einige Zeit in der freien Wirtschaft tätig. Ich habe weitaus mehr gearbeitet als jetzt,
hatte deutlich weniger Urlaub und deutlich weniger Verdienst. Ich musste mich mit nervigen
Kunden rumärgern, da sind mir meine Schüler tausend Mal lieber. Vielleicht hast du aber ja
einen gut verdienenden Mann (allerdings würde ich mich niemals in eine solche Abhängigkeit
von einem Mann begeben) oder tatsächlich einen guten Plan B, der über Gitarre spielen und
Wetter genießen hinausgeht. Alles Gute!

1
https://www.lehrerforen.de/thread/38649-freiwilliges-ausscheiden-aus-dem-
beamtenverh%C3%A4ltnis/?postID=340305#post340305

https://www.lehrerforen.de/thread/38649-freiwilliges-ausscheiden-aus-dem-beamtenverh%C3%A4ltnis/?postID=340305#post340305
https://www.lehrerforen.de/thread/38649-freiwilliges-ausscheiden-aus-dem-beamtenverh%C3%A4ltnis/?postID=340305#post340305

